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Gläsernes Zuhause für 120-jährige Handdruckspritze
Trotz der historisch kurzen Traktandenliste haben sich überraschend viele zur Budget-Gmeind in der Trotte 
zusammengefunden. Der angekündigte Überweisungsantrag des Düda-Vereins dürfte die Bürgerinnen  
und Bürger mobilisiert haben.

VILLIGEN (dvd) – Um es gleich vorweg 
zu nehmen: Protokoll und Budget 2024 
wurden von den 82 anwesenden Stimm-
berechtigten mehrheitlich gutgeheissen. 
Das heisst aber nicht, dass es nichts zu 
besprechen gegeben hätte. 

Düda-Verein überweist Antrag  
an den Gemeinderat
Denn, wer ein Anliegen mit vielen an-
deren Einwohnern teilt, kann den Ge-
meinderat damit beauftragen, sich da-
rum zu kümmern. Damit alles seine 
Ordnung hat, muss ein sogenannter 
Überweisungsantrag formuliert und 
an der Gemeindeversammlung zur 
Abstimmung gebracht werden. So ge-
schehen am vergangenen Donnerstag-
abend in der Trotte unter Traktandum 
Verschiedenes. Antragssteller in die-
sem Fall: Der Düda-Verein Villigen. 
Sein Anliegen: Die Villiger Handdruck-

spritze, 1879 von GRETHER & COMP. 
Freiburg erbaut und vor einigen Jahren 
durch den Düda-Verein  restauriert und 
instandgestellt, soll für die Einwohner 
zugänglich gemacht werden. Dazu sei 
für etwa 90 000 Franken ein Glashaus 
ans Feuerwehrmagazin anzubauen, in 
dem das historische Gefährt ausgestellt 
und von jedermann bestaunt werden 
könnte. Eile, so der wortführende Ver-
treter des Düda-Vereins, sei nicht gebo-
ten. Man wünsche sich aber, dass sich 
der Gemeinderat der Planung dieses 
Vorhabens annehme. 

Gemeinderat fürchtet Präjudiz
Dass der Überweisungsantrag bei der 
Mehrheit der Anwesenden auf Zustim-
mung stiess, war für den Gemeinderat 
wenig erstaunlich, hatten sich doch am 
letzten Kamingespräch die meisten Teil-
nehmer von der Idee begeistern lassen. 

Vor der Abstimmung begründete Ge-
meindeammann Olivier Moser, wes-
halb er dem Ansinnen eher abgeneigt 
ist. Auch wenn das grosse Engagement 
des Vereins für das Dorf sehr geschätzt 
werde, sei zu erwägen, dass der Düda-
Verein das Vereinslokal kostenlos nut-
zen dürfe. 90 000 Franken seien nun nicht 
gerade eine unwesentliche Summe. Wür-
de man das Projekt umsetzen, sei zu be-
fürchten, dass andere Vereine ähnliche 
Bedürfnisse an den Gemeinderat heran-
tragen würden. Eine Gleichbehandlung 
aller sei aber kaum umsetzbar. Der Ge-
meinderat empfiehlt dem Verein deshalb, 
die Handdruckspritze einem Museum zu 
übergeben, das sie für Interessierte zu-
gänglich macht.

Fahrverbote unnötig?
Neben diversen anderen Fragen und 
Anregungen aus der Versammlung ka-

men auch die temporären Fahrverbo-
te an der Remigerstrasse zur Sprache. 
Ein Anwohner stellte sowohl ihre Not-
wendigkeit wie auch ihren Nutzen in 
Frage. Schliesslich seien alle Gräben ge-
schlossen und auch der Lastwagenver-
kehr habe stark abgenommen. Abgese-
hen davon nütze ein Verbot nur dann, 
wenn auch seine Einhaltung durchge-
setzt werde. Gemeinderat und Ressort-
chef Patrick Masson versprach, die Fra-
ge an der nächsten Bausitzung zu be-
sprechen. 

Leerstehendes Haus  
in Stilli
Auf Unverständnis stösst bei einem Ver-
sammlungsteilnehmer, dass die «Alte 
Post» am Brückenkopf in Stilli leer steht, 
wo doch asylsuchende Familien dort eine 
gute Bleibe finden würden. Der Gemein-
derat habe die Idee bereits beim kanto-

nalen Departement für Gesundheit und 
Soziales deponiert, erkärte Gemeinde-
ammann Moser. Die Idee stiess aber 
nicht auf Gegenliebe beim Kanton. Die 
Information löste noch mehr Kopfschüt-
teln aus. Dass man asylsuchende Fami-
lien lieber in unterirdischen Unterkünf-
ten einquartiere, sei unverständlich und 
skandalös. 

Öffentliche Auflage  
lässt auf sich warten
Schon lange wartet die Gemeinde Vil-
ligen auf die öffentliche Auflage zum 
kantonalen Strassenbauprojekt Stil-
liknoten und Kreisel Villigerfeld. Ge-
mäss Moser könnte es im kommenden 
Frühling endlich so weit sein. Ein ge-
naues Datum sei aber noch nicht be-
kannt gegeben worden. Geplant sei vom 
Departement Bau, Verkehr und Um-
welt, der Bevölkerung an einer Infor-
mationsveranstaltung die Variantenstu-
dien vorzustellen. Weil auch dieses The-
ma in der Gemeinde für Kopfschütteln 
sorgt, verwies Moser auf die Einspra-
chemöglichkeit, wenn dann irgendwann 
das Baugesuch aufliegt.

Goldener Aargauer Weingenuss
ZURZIBIET (mf) – Am 15. Weinwettbe-
werb «Goldener Aargauer Weingenuss» 
des Branchenverbands Aargauer Wein 
haben 20 Degustatorinnen und Degus-
tatoren aus der ganzen Schweiz 151 Aar-
gauer Weine in zehn Kategorien bewer-
tet. Das Ziel dieser Prämierung ist, ge-
meinsam die hohe Qualität der Aargauer 
Weine weiter zu steigern und der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. Den Abschluss 
der Prämierung bildete die Diplomfei-

er im Aarauer Grossratsgebäude. In je-
der Kategorie wurden die bestplatzierten 
30 Prozent der Weine mit einem Diplom 
ausgezeichnet. Regierungsrat Markus 
Dieth gratulierte bei der Diplomüber-
gabe den Winzerinnen und Winzern im 
Namen der Aargauer Regierung ganz 
herzlich zu ihrem Erfolg.

Auch aus dem Einzugsgebiet der «Bot-
schaft» haben mehrere Betriebe Auszeich-
nungen erhalten (s. Foto): Zwei Dip lome 

erhielten das Weingut Alter Berg, Teger-
felden, (Michael Deppeler), und die Wi-
ler Trotte, (Weinbaugenosssenschaft Wil, 
Guido Oeschger). Je ein Diplom gab es 
für folgende Betriebe: Besserstein Wein 
AG Villigen, Peter Schödler; Mandacher 
Rebbauern, Heiri Lüthi; Weinbaugenos-
senschaft Würenlingen, Markus Schnei-
der; Rebbauverein Hottwil, Marcus Kel-
ler; Weingut Schödler, Judith Schödler; 
Wygäns Gansingen, Viktor Erdin. 

Viktor Erdin, Heiri Lüthi, Michael Deppeler, Markus Schneider, Regierungsrat Markus Dieth, Marcus Keller, Judith und Peter 
Schödler und Guido Oeschger.

Villigen
Dorffest: Das Dorffest aus Anlass des 
777-jährigen Bestehens der Gemeinde 
Villigen im Jahr 2024 rückt näher. Es fin-
det vom Freitag, 30. August, bis und mit 
Sonntag, 1. September, im Gebiet Win-
kel/Trotte statt. Das sechsköpfige Orga-
nisationskomitee besteht aus Anja Frei, 
Ramona Waser-Müller, Lorena Wernli, 
Urs Hauenstein, Roger Schwarz und Fa-
bian Giger. Bisher haben sich bereits über 
20 Vereine und Organisationen beim Or-
ganisationskomitee gemeldet, welche am 
Spektakel aktiv mitwirken. Die Vorberei-
tungen können auf Instagram und Face-
book, ab Donnerstag, 30. November, auf 
der Webseite www.777Villigen.ch oder 
mit dem Dorffest-Link der Villiger Web-
seite verfolgt  werden.

Spitex stimmt über 
Zusammenschluss ab
LEUGGERN/DÖTTINGEN – Die Spitex 
RegioKirchspiel und die Spitex Döt-
tingen-Klingnau-Koblenz wollen fusio-
nieren. Mit dem Zusammenschluss der 
beiden Spitex-Organisationen entsteht 
eine zukunftsgerichtete, kompeten-
te und starke Spitex in einer Betriebs-
grösse, die eine optimale strategische, 
operative und betriebswirtschaftliche 
Führung und unternehmerische Denk-
weise ermöglicht. So ist das Ziel der 
beiden Vorstände in der Einladung zu 
den ausserordentlichen Mitgliederver-
sammlungen beschrieben. Die Fusion 
beider Organisationen ermöglicht wei-
terhin die bedarfsgerechte Betreuung 
und Pflege der Klientinnen und Klien-
ten sowie die bessere Ausrichtung auf 
deren Bedürfnisse.

Die Gemeinderäte von Böttstein, Döt-
tingen, Full-Reuenthal, Klingnau, Kob-
lenz, Leibstadt, Leuggern, Mandach und 
Schwaderloch, als Auftraggeber der ver-
grösserten Spitex-Organisation, unter-
stützen den Zusammenschluss und ha-
ben die neue Leistungsvereinbarung gül-
tig ab dem 1. Januar 2024 genehmigt.

Die ausserordentlichen Mitglieder-
versammlungen, an denen die Geneh-
migung des Fusionsvertrages traktan-
diert ist, finden am Freitag, 1. Dezember, 
um 19.30 Uhr, statt, für die Spitex Regio-
Kirchspiel im Johannitersaal des Asana-
Spitals in Leuggern und für die Spitex 
Döttingen-Klingnau-Koblenz im Mehr-
zwecksaal der Aareperle in Döttingen. 
Vereinsmitglieder und Gäste sind herz-
lich eingeladen.

Gemeindenachrichten

Auf Fondue folgt Rangverlesen
Ein Fondueplausch hat die 
Gippinger Schützen beim 
Absenden auf das Rangverlesen 
in den verschiedenen 
Meisterschaften eingestimmt.

GIPPINGEN (ps) – Nach den zwei End-
schiessen Gewehr 300 Meter in der SA-
Leuggern und das Endschiessen Pistole 
25/50 Meter in der SA-Gippingen (Re-
sultate publiziert in der Ausgabe vom 
23. Oktober), durften die Schützen am 
11. November die verschiedenen Meis-
terschaften absenden. 

Hervorragendes Abendessen  
zum Auftakt
Nach dem Apéro begrüsste Präsident Pe-
ter Sibold alle Anwesenden und informier-
te zugleich über den Ablauf des Abends. 
Nach dem Abendessen (Fondueplausch), 
das wiederum hervorragend zubereitet 
wurde von Schützenwirtin Renate Sibold 
und ihrem Team, ging es zum ersten Teil 
des Rangverlesens, bei dem alle Diszipli-
nen (Einzelwertung) gewürdigt wurden.

Nach Kaffee und Dessert folgte der 
zweite Teil. Die B-Meisterschaft Pisto-
le 25 Meter und A-Meisterschaft Pisto-
le 50 Meter wurde von Stefan Würsch 
gewonnen, die B-Meisterschaft Gewehr 

300 Meter von Benjamin Eggspühler 
und die B-Meisterschaft Pistole 50 Me-
ter, die A-Meisterschaft Gewehr 300 Me-
ter, die interne Jahresmeisterschaft und 
der Schützenkönig-Titel wurden von Da-
niel Bernegger gewonnen. Allen Schützen 
herzliche Gratulation. Ein riesengrosser 
Dank gebührt allen treuen Sponsoren, die 
den Verein finanziell und materiell unter-
stützen. Wer selber Interesse hat, Gönner-, 

Aktiv- oder Passivmitglied zu werden, ist 
bei den Schützen Gippingen, sibold.pe-
ter@sunrise.ch, herzlich willkommen. 

Auszug aus den Ranglisten

B-Meisterschaft Pistole 25 m 
31 Teilnehmer
 1. Würsch Stefan 634
 2. Bernegger Daniel 633
 3. Sibold Peter 590

 4. Eggspühler Benjamin 586
 5. Schiess Hannes 583
 6. Christen Bernhard 545
 7. Knecht Martin 530
 8. Sibold Renate 516
 9. Meier Max 458
10. Faude Marcel 439

B-Meisterschaft Pistole 50 m 
24 Teilnehmer
 1. Bernegger Daniel 537
 2. Faude Marcel 435
 3. Eggspühler Benjamin 428
 4. Di Pino Roberto 427
 5. Christen Bernhard 419
 6. Sibold Renate 418
 7. Schiess Hannes 415
 8. Vogel Peter 404
 9. Meier Max 396
10. Knecht Martin 361

B-Meisterschaft Gewehr 300 m  
24 Teilnehmer
 1. Eggspühler Benjamin 350.60
 2. Schiess Hannes 337.19
 3. Deppeler Philipp 311.29
 4. Wymann Arkas 268.01
 5. Würsch Stefan 232.78
 6. Sibold Philipp 218.00
 7. Meier Max 217.11
 8. Häberling Rolf 197.45
 9. Deppeler Anne 191.16
10. Meier Michel 167.70

Schützenkönig 2023  
24 Teilnehmer
 1. Bernegger Daniel 359.00
 2. Eggspühler Benjamin 347.71

 3. Würsch Stefan 347.29
 4. Faude Marcel 343.67
 5. Sibold Peter 328.65
 6. Vogel Peter 317.79
 7. Schiess Hannes 316.71
 8. Deppeler Philipp 280.67
 9. Sibold Renate 274.92
10. Würsch Alois 255.20

A-Meisterschaft Pistole 50 m  
8 Teilnehmer
 1. Würsch Stefan 890.32
 2. Sibold Peter 849.08
 3. Würsch Alois 748.03

A-Meisterschaft Gewehr 300 m  
13 Teilnehmer
 1. Bernegger Daniel 953.43
 2. Hänggeli Hans 903.76
 3. Sibold Peter 842.28
 4. Sibold Renate 829.19
 5. Tabiadon Alexandro 806.55
 6. Di Pino Roberto 712,63
 7. Vogel Peter 443.90
 8. Vogt Erich 224.42

Interne Jahresmeisterschaft 2023  
19 Teilnehmer
 1. Bernegger Daniel 2234.07
 2. Eggspühler Benjamin 2078.24
 3. Sibold Peter 2034.74
 4. Sibold Renate 1855.96
 5. Vogel Peter 1814.69
 6. Tabiadon Alexandro 1596.56
 7. Ebe Stefan 1170.00
 8. Schiess Hannes 981.07
 9. Würsch Stefan 831.89
10. Faude Marcel 828.92

Infos aus dem Zurzibiet 
und der Umgebung

Mit einem Abo der «Botschaft» 
sind Sie dabei.  
Empfehlen Sie uns doch weiter!

Tel. 056 269 25 25 
redaktion@botschaft.ch

Siegerehrungsfoto: Stefan Würsch, Daniel Bernegger und Benjamin Eggspühler. 


